
 

 

Nach einer einjährigen Vorbereitungs- und 

Planungszeit, vielen Gesprächen mit zuständigen 

Institutionen und Landesräten wuchs das lirum-larum-

lesespiel zu diesem Konzept heran, das  ich Ihnen 

heute vorstellen darf. 

  

Mein Name ist Petra Forster und meine 

Leidenschaft gehört Bilderbüchern und 

Geschichten. Die Ausbildung als 

Kindergartenpädagogin bietet mir die 

Möglichkeit die bunten Farben unserer 

Sprache mit einem didaktischen 

Fachwissen zu verknüpfen. 

 Anfang Oktober startete das lirum-larum-lesespiel in 

 Kleinreifling, Weyer und Gaflenz. 

 Neben Lotta, einer chaotischen Handpuppe im Koffer,  

 sind meine Materialien einfache Elemente aus 

 Papier, Sprache als Spielmaterial und die 

 grenzenlose Fantasie der Kinder. 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das lirum-larum-lesespiel ist ein vom Land 

 Oberösterreich unterstütztes 3 jähriges Pilotprojekt 

 und wäre ohne der tatkräftigen Unterstützung der 

 Marktgemeinde Weyer nicht zustande gekommen. 


